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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 6 Wertvoll 

 Alter 7 Biotop hohen Alters, 100 bis 200 Jahre 

 Belastungsgrad 6 Flächenhaft geringe oder örtlich stärkere oder Vorbelastung mit deutlichem Einfluß 

 Ökolog. Funktion 6 Hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als Puffer 

 Seltenheit 
6 Seltener Biotoptyp, ohne seltene oder bedrohte Pflges., ungesättigtes Artenspektrum, 

reliktische RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Gepflanzte, ältere, landschaftsgliedernde Gehölze aus z.T. heimischen, teils nicht vollständig heimischen Gehölzen wie der 
Grau-Weide, die teilweise aber sehr große Bäume mit 20 m Höhe und 50 cm Stammdicke bildet. Im übrigen mit 
niedrigeren, noch jüngeren Gehölzen mit Stammdicken i.d.R. unter 20 cm aus Schwarz-Erle, Weiden und Prunusarten. In 
den Randbereichen haben sich meist breitere Mäntel aus Brombeergebüsch und Holunder spontan entwicklet. 
Vorkommen von Beständen von Apfelrose zeigen an, dass auch hier teilweise eine Anpflanzungen stattgefunden hat. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  HGZ Sonstiges Kleingehölz (2000)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Östlich Wilhelmsburger Wettern 
Nachbarnutzung/en  
Rechtswert (X) 566090 Hochwert (Y) 5926729 
Bezirk Hamburg-Mitte Naturraum Elbinsel Wilhelmsburg (673.01) 
Stadtteil (OT-Nr.) Wilhelmsburg (137) Gemarkung Wilhelmsburg (147) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG  
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

31268 31138 6626 47 16.09.2001 < 6628 51 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Teilweise nicht ganz heimische Artenzusammensetzung, der Boden im Inneren 

der Gehölze wirkt aufgrund der Entstehung aus Pflanzungen häufig etwas 
unbelebt und humusarm. 

Wertgesichtspunkte Weitgehend naturnah eingewachsen, stark landschaftsgliedernd und 
bereichernd, Schaffung einer sehr parkartigen Landschaft im Zusammenhang mit 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

den benachbarten Grasfluren, vermutlich wertvoller Vogel-Lebensraum, teils 
totholzreich, wenig gestört 

zoologisch bedeutsame Strukturen Alte Bäume mit Höhlen 
 Dichte spontane Gebüsche 
Bedeutung für Tiergruppe Insekten, allgemein 
 Vögel 
Maßnahmen Der Sukzession überlassen 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Sonstiges Kleingehölz (2000) Biotoptyp HGZ 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 7 - feucht 
Stickstoffgehalt 7 - stickstoffreich 

Standort, Relief  
Belichtung 7 - halbsonnig 

Veg. - Soziologie  
BfN Schlüssel 19 - Artemisietea  (Ausdauerndende Stickstoff-Krautfluren) 
 48.0.01 - Prunetalia  (Waldmantel-Gebüsche und Hecken) 
 48.0.04 - Fagetalia sylvaticae  (Edellaub-Mischwälder und verwandte Ges.) 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig bis halbschattig 6 
Boden Feuchte feucht 6,5 
 Stickstoff (N) stickstoffreich 6,5 
 Reaktion neutral 7,4 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit schnittempfindlich (nur Herbstschnitt vertragend) 3 
Futterwert geringwertiges Futter 3 

 Wechselfeuchteanzeiger  3 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  4 
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Alliaria petiolata  (Knoblauchsrauke) 7 w  -              

Alnus glutinosa  (Schwarz-Erle) 7 z  -              

Chelidonium majus  (Schöllkraut) 7 w  -              

Corylus avellana  (Haselnuss) 7 w  -              

Crataegus monogyna  (Eingriffliger Weißdorn) 7 w  -              

Dactylis glomerata  (Wiesen-Knäuelgras) 7 w  -              

Deschampsia cespitosa  (Rasen-Schmiele) 7 w  -              

Dryopteris filix-mas  (Gewöhnlicher Wurmfarn) 7 w  -              

Elymus repens  (Gewöhnliche Quecke) 7 w  -              

Euonymus europaeus  (Gewöhnliches 
Pfaffenhütchen) 

7 w  -              

Fraxinus excelsior  (Gewöhnliche Esche) 7 w  -              

Galium aparine  (Kletten-Labkraut) 7 w  -              

Glechoma hederacea  (Gundermann) 7 w  -              

Heracleum mantegazzianum  (Riesen-
Bärenklau) 

7 w  -              

Impatiens parviflora  (Kleinblütiges Springkraut) 7 w  -              

Malus domestica  (Kultur-Apfel) 7 w  -              

Populus x canadensis  (Hybrid-Pappel) 7 z  -              

Prunus padus  (Echte Traubenkirsche) 7 w  -              

Prunus spinosa  (Schlehe) 7 w  -              

Pyrus communis  (Kultur-Birne) 7 w  -              

Quercus robur  (Stiel-Eiche) 7 w  -              

Rosa canina  (Hunds-Rose) 7 w  -              

Rosa rubiginosa  (Wein-Rose) 7 z  -          G    

Rubus armeniacus  (Armenische Brombeere) 7 z  -              

Salix alba  (Silber-Weide) 7 h  -              

Salix cinerea  (Grau-Weide) 7 w  -              

Salix viminalis  (Korb-Weide) 7 z  -              

Sambucus nigra  (Schwarzer Holunder) 7 z  -              

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 w  -              

     Anzahl Rote Liste Arten    1    
     Anzahl Arten 29   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


